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„Nicht entmutigen lassen!“ 
 

Hallo liebe SOF-Mitglieder, 
 

 

unter der Überschrift „Nicht entmutigen lassen“ können wir uns vielerlei 

vorstellen. Doch als Helfer in der Not wissen wir auch was es bedeutet, 

das Gefühl in sich zu haben und zu tragen, immer wieder von neuem 

beginnen zu müssen. Gerade in dieser Ausgabe des „Flammenschwert-

Boten“ möchte ich auf zwei Sonderberichte besonders hinweisen, auf die 

diese Überschrift genau zutrifft. Von vorangegangenen Berichten konnte 

man schon viel über unsere wertvolle Arbeit auf den Philippinen und aus 

Indien erfahren. Leider trifft es diese Regionen immer wieder und sie 

werden von schweren Naturkatastrophen gezeichnet. Nicht nur für die 

Bevölkerung ein stetiger Kampf gegen Windmühlen, sondern auch für 

unsere Sonderbeauftragten und Helfer vor Ort ist es immer wieder eine 

Herausforderung. Denn gerade dann, wenn etwas gut gelingt, muss nach 

solch einem tragischen Erlebnis wie einer Flut oder eines Großbrandes 

immer von neuem begonnen werden. Sich dabei „nicht entmutigen zu 

lassen“ fällt einem schwer. Umso wichtiger ist die Unterstützung von 

außen. Ein jeder der spendet, egal ob finanziell oder Sachspenden, 

unterstützt dadurch stetig von neuem. Dadurch spüren unsere SOF- 

Sonderbeauftragten vor Ort, dass sie nicht alleine sind und wir dieses 

wertvolle Netzwerk von Menschen auch in der Ferne aufrecht erhalten 

wollen und zum Erhalt unserer Projekte viel Gutes beitragen.  

In diesem Sinne lasst uns bitte in unserem Bestreben weitermachen und 

„lasst euch nicht entmutigen!!!“ 

 

 

Bernd Höhle 

SOF-Vorstand 
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Humanitäre Hilfe für Paraguay 

 
Obwohl Paraguay seit dem 18. Jahrhundert ein beliebtes Auswandererland ist, 

ist es heute noch eines der 

ärmsten Länder der Welt. 

Im Auftrag des Kinder-

Hilfswerks reiste SOF-

Vorstandsmitglied und 

Kinderhilfswerk ICH e.V.-

Botschafter Bernd Höhle 

nach Paraguay, zusammen 

mit dem Filmer Lutz 

Bierwirth, ebenfalls ICH-

Botschafter. In Paraguay 

begleitete uns die 

Einheimische Margarita 

Wolf de Kreyenberg sowie eine Gesandte der „Foundation Ethica“ und der in 

Paraguay lebende Jan S. von Richter, seines Zeichen Dolmetscher und Anwalt. 

Unsere Arbeitsreise führte uns einmal quer durchs Land. Von der Hauptstadt 

Asuncion bis nach Brasilien und Argentinien und wieder zurück. In Indepen-

dencia wurde der zuvor 

gespendete und 

verschiffte Kranken-

wagen feierlich 

übergeben, er ist einer 

der modernsten in 

Paraguay. 
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Der Dekan der Universität Prof. Aristides Gasper Fernandez Bittar und…  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

der Bürgermeister von San Juan Nepomuceno. 
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Empfang / Festakt der Stiftung "Fundacion Ethica" und der "Universidad 

Privada del Guaira" in Villarrica. Mit festlichen Ansprachen, Nationalhymne, 

volkstümlicher musikalischer Untermalung und anschließenden Ehrungen. 
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Der Jugend-Gesangsstar von Paraguay erinnerte an den Kinderstar "Heintje" 
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Einweihung der "Clinica Social" in Villarica mit anschließendem Empfang 

Die Zahnarzt-Praxen Einrichtung inkl. Behandlungsstühle, Röntgengerät und 

sonstigen Gerätschaften wurden ebenfalls zuvor mit dem Schiff aus 

Deutschland vorausgesendet und von Technikern vorort installiert. Der in 

Villarica lebende deutsche Anwalt Jan S. von Richter war sehr glücklich 

darüber, dass seine Wahlheimat nun ein funktionierendes Röntgengerät hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

An dieser Stelle: Vielen Dank an alle Spender  

und Förderer! Die SOF/ MAA unterstützte  

die humanitäre Mission des Kinderhilfswerks  

ICH e.V. nicht nur finanziell, sondern auch  

tatkräftig.  
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Besuch bei den Vega Kue Indianern - die Indios des Paso Yobai 

Die indigenen Stämme leben in großen Reservaten, teils mit und ohne 

Zivilisation. Der Häuptling gewährte uns Einblicke in sein Dorf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

   Der Baumtunnel von Santa Rita, Alto Parana 

 

   

 

 
                                    Iguazu - Der größte Wasserfall der Welt 
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Empfang an der Universität in San Juan Nepomuceno 
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Besichtigung einer Dschungel-Klinik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Itaipu - Das größte Wasserkraftwerk der Welt 
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Empfang der Universität in Ciudad del Este -Alto Parana 
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Abreise – Abschlussfoto 

Der 12-Jährige Farias ist ohne Unterkiefer geboren worden. 

Die Operation, inkl. Implantat etc., kostet 10.000 Euro, 8.000 

sind schon gesammelt, es fehlen noch die letzten 2.000 €. 

Jede Hilfe ist willkommen, Infos unter sof@S-o-f.info 
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„SOF-Hilfe in den Slums von Manila“ 
SOF-Sektion auf den Philippinen  

 

Bei einem Großbrand in den Slums von Manila sind 45 Familien obdachlos 

geworden. Es sind auch hier wieder Menschen - Familien die in ärmlichsten 

Verhältnissen leben und nun auch das wenige, was sie zum Leben hatten, 

verloren haben. Wie schon in einigen unserer Filmberichte gezeigt, leben die 

Familien, nicht selten 6-9 Personen, in einer Ein-Zimmer-Behausung mit 

Kochstelle. Also am untersten Limit der Armut. Wir von der SOF konnten 

helfen die Häuser wieder aufzubauen. Wir haben das Geld für das Baumaterial 

gesammelt und unter Kontrolle unseres SOF-Beauftragen vor Ort, step-by-step 

gekauft, verbauen lassen und dokumentiert. 
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Es ist für uns 

unvorstellbar wie die 

Menschen dort gelebt 

haben und trotzdem ihr 

Lächeln nicht verloren 

haben. "Viele Kleinkinder 

und Kinder leben hier - 

Sie haben keinen guten 

Start ins Leben. Die 

Buden und Verschläge in 

denen Sie leben bzw. 

überleben, spiegeln ihr 

hartes Leben wieder", so 

Bernd Höhle vom SOF-Vorstand. Die Regierung hat natürlich Notiz von dem 

Desaster genommen und hat mitten an der starkbefahrenen, abgasverpesteten 

Hauptstraße eine "Käfig-Notunterkünfte" errichtet, in denen jede Familie ein 

Käfigabschnitt zur Verfügung hat -unglaublich! Aber die Bilder (ein Bild sagt 

mehr als tausend Worte) zeigen in welchen Verhältnissen sie in den Käfigen 

wochenlang verbringen mussten. Unser Beauftragter Andy Kunz hat alles mit 

Film und Foto dokumentiert. 
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Nach Erhalt der Erlaubnis zum Wiederaufbau seitens der Behörden, wurde 

Material gekauft und mit einem Team von Helfern die Behausungen und 

Häuser neu errichtet.  
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Der Kommandeur der Civil Military Battalion-NRC, eine Katastrophenschutz-

Einheit der Philippine Army, nahm die SOF als Dank offiziell als Mitglied auf 

Lebenszeit auf. 
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Bei den Bauarbeiten der Behausungen wurde mit dem Dach auf einem 

Holzgerüst begonnen, sodass die Menschen erst einmal sprichwörtlich ein Dach 

über dem Kopf hatten. Anschließend wurden die Wände aus Bauholzplatten 

erstellt, die danach vermauert wurden. Die 45 Familien haben nun wieder ein 

„einigermaßen“ festes Zuhause. Danke an den SOF-Beauftragten Andy Kunz 

für die Koordination und Überwachung des Projektes. 
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SOF & MAA : "Kampfkünstler - ohne Grenzen" 

in einer Schule im Armenviertel von Rajahstan/ Indien 

 

"Kampfkünstler - ohne 

Grenzen" ist ein Teil 

der Initiative 

Kampfsportler mit 

Herz der SOF & MAA. 

In Kooperation mit 

dem Kinderhilfswerk 

ICH e.V. unter dem 

Vorsitz von Dr. Dieter 

F. Kindermann. 

Hierbei besuchen 

Kampfkünstler 

Schulen und Heime in 

Armutsgebieten (bislang in Nepal, Afrika, Philippinen und Indien) und 

geben durch Demonstrationen Einblicke in die Kampfkünste. Kampfkunst 

ist neben der Freude am Sport auch eine hervorragende 

Charakterschulung, bildet 

unter anderem Disziplin, 

Respekt, Toleranz und 

Selbstvertrauen und somit 

auch Motivation zur 

Selbsthilfe. 

Zusammengefasst geht es 

also um Freude, Sport und 

Charakterschulung. Zudem 

versuchen wir vor Ort auch 

eine Möglichkeit zu 

schaffen, dass in der Institution ein dauerhaftes Kampfkunstangebot 

etabliert wird. So wie es uns auch hier in dieser Schule gelungen ist.  
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Auch wenn die High School 

und das Junior College auf 

den ersten Blick nicht so 

aussehen und die 

Schuluniformen einiges 

kaschieren, stammen die 

Schulkinder / Schüler aus 

sehr ärmlichen 

Verhältnissen. Wir waren 

auch zu Besuch bei einem 

Lehrer und einem Schüler 

und waren sehr geschockt unter welchen ärmlichen Bedingungen diese mit 

ihren Familien lebten. Wir wurden feierlich vom Direktorium mit 

Trommel- und Paukenbegleitung empfangen. Hunderte Schüler warteten 

schon in Reih und Glied auf unserer Eintreffen. Alle waren gespannt, 

mucksmäuschenstill, bis Bernd Höhle - Leiter der Delegation die Hände 

zur 

landesüblichen 

Grußhaltung 

erhob und mit 

"Namaste" grüßte 

und von allen 

Anwesenden das 

Selbige im Chor 

zurückschallte. 

Der Direktor 

Janardan Mhatre 

begrüßte uns mit 

Blumen, stellte 

uns vor und bedankte sich herzlich für unseren Besuch. Dann gab es ein 

Begrüßungsständchen einer Gruppe von jungen Schülerrinnen. Die 

Vizedirektorin stellte die MAA als Verband und das Projekt 

„Kampfkünstler-ohne Grenzen“ in einer längeren Ansprache vor. Danach 

hielt Bernd Höhle noch eine Rede und überreichte dem Direktor eine 

Urkunde zum Dank der Förderung dieses Projektes. 
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Im Anschluss erfolgten die 

Kampfkunstdemonstrationen, 

die mit viel Jubel, Applaus und 

strahlenden Gesichtern seitens 

der Schüler und der Lehrerschaft 

begleitet wurden. Das Ganze 

erfolgte einmal vormittags für 

die jüngeren Schüler und 

nachmittags für die älteren 

Schüler. Es war ein tolles 

Erlebnis zu sehen und zu spüren wie die Freude und Begeisterung die 

Schüler packte. Wir konnten 

auf den Wunsch des 

Direktors vereinbaren, dass 

der Vertreter der MAA vor 

Ort Meister Manoj Kumar 

Gautam ein regelmäßiges 

Kampfsporttraining in der 

Schule anbietet. Zum 

Abschluss gab es noch eine 

Führung durch die 

Schulräume und die 

Übergabe der Gast-

geschenke. Vielen Dank an die Mitglieder der Delegation: Meister Babak 

P. Saviz, Marcel Nickel, Marcel Behrendsen und Bernd Höhle. 
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Auch ein Besuch der Polizeiakademie von Indien stand auf dem 

Programm. 
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SOF Indien Flut-Hilfe 
(Nachtrag) 

 

Bei der erschütternden 

Flutkatastrophe im 

südostindischen Chennai ist 

binnen 24 Stunden doppelt so 

viel Regen wie sonst im 

gesamten Monat Dezember 

gefallen. Da das Wasser wegen 

verstopfter Kanäle und des 

trockenen Bodens nicht abfloss, 

stand die Stadt im Nu unter Wasser. In 

Indiens viertgrößter Stadt ertranken 

mindestens 325 Menschen. SOF- 

Botschafter Rev. Dr. Alwin Roland ist 

unermüdlich mit seinem Team im 

Katastrophengebiet Chennai im Einsatz. 

Er organisiert viele Wagenladungen an 

Hilfsgütern, führt etliche 

Speisungsaktionen und Kleider-

verteilungen durch. Bernd Höhle vom 

SOF-Vorstand war gerade zu 

dieser Zeit mit einer SOF-

Delegation aus Deutschland vor 

Ort in Indien, um Hilfsprojekte zu 

betreuen. Als Dr. Anthony 

Baptista Fernandes, Kommandant 

der SOF-Sektion Indien, von der 

Katastrophe berichtete, wurde 

kurzer Hand mit den indischen 

SOF´lern eine 

Sofortunterstützung organisiert.  
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SOF-Botschafter Rev. Dr. Alwin Roland und sein WJM-Team verpflegen 

täglich durchschnittlich 150 Menschen als Akuthilfe. 
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Viele Menschen, die ohnehin in ärmlichsten Verhältnissen lebten, haben 

alles verloren. Die Wunden dieser Katastrophe mit den vielen Hunderten 

von Toten und verlorenen Existenzen werden für viele Menschen nur 

schwer heilen. Die Zukunftsaussichten 

verheißen aufgrund des Klimawandels 

nichts Gutes. Indien gehört zu den 

Ländern, die am meisten unter den sich 

verstärkenden Wirbelstürmen, Dürren 

und Fluten leiden werden. 
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300 Jahre Deutsche Feldpost - 

Feierstunde mit Urkundenübergabe 
 

SOF-Kamerad Dr. Thomas Draxler überreicht eine Erinnerungsmedaille 

samt Urkunde an den Fregattenkapitän Diethelm Scholle.  

 
Bad Breisig [ifg]: Seit 300 Jahren versorgt nun schon die Deutsche Feldpost 

ihre Soldaten im Einsatz mit Post aus der Heimat und kümmert sich darum, 

dass auch die Familie zuhause stets Nachrichten ihrer Angehörigen erhalten 

können. Das Jubiläum wurde am 16. Januar 2016 gefeiert und im Rahmen der 

Veranstaltung überreichte SOF Kamerad Dr. Thomas Draxler eine 

Erinnerungsmedaille samt Urkunde an den Fregattenkapitän Diethelm Scholle. 

"Feldpost ist eine Brücke zur Heimat!", so begann der Historiker Leutnant 

Martin Sternhagen seine Festrede zum Jubiläum der Feldpost und referierte 

über Entstehung und Geschichte dieser Institution, welche heute ein wichtiger 

Bestandteil der Deutschen Bundeswehr ist. Die Verbindung zwischen im 

Einsatz befindlichen Soldaten und ihren oft Tausende Kilometer entfernten 

Verwandten ist mehr als nur eine Dienstleistung - für viele ist sie Trost, 

Motivation und Kraftspender. Unter den geladenen Gästen befand sich auch 

SOF-Kamerad Dr. Thomas Draxler, der schon seit Jahren Feldpostsoldaten auf 

ihren schwierigen Einsatz in Afghanistan vorbereitet. Als 

Bundeswehrhauptmann der Reserve weiß er um den wichtigen Dienst, den die 

Feldpost leistet. Die Feierstunde nahm Draxler auch zum Anlass, 

Fregattenkapitän Diethelm Scholle für seine Verdienste um Friedenserhaltung 

und Völkerverständigung zu danken und überreichte ihm die von der SOF 

aufgelegte Erinnerungsmedaille "Einig Deutsches Vaterland" – eine 

Reminiszenz an das 2015 gefeierte 25. Jubiläum der deutschen 

Wiedervereinigung. 

 

 



 

 
                                                           - The Sword of Freedom – Corps - Seite 29 

„WIR FÜR ANDERE UND KEINER ALLEIN!!!“ 
- SONDEREINSATZGRUPPE DES CSLI - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
v.l.: Oberleutnant Bernd Uherek, Fregattenkapitän Diethelm Scholle, Dr. 

Thomas Draxler (SOF/CSLI), Oberstleutnant Friedhelm Rompel 

 

Text: ©Institut für Gesundheit, Schaafheim, Foto: freigegeben von der 

Deutschen Feldpost 
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Dienstanweisungen 

 

 

 Wir bitten vor allem um die Beachtung der Dienstregelung bei 

„Uniforminsignien bzw. Auszeichnungen an SOF-Uniformen“! 

Militärische oder nicht SOF-Auszeichnungen (ausgenommen 

Bandspangen) dürfen nicht oder nur zu bestimmten Anlässen mit 

Genehmigung des Vorstandes getragen werden! Wir bitten um 

Verständnis.  

 

 Auf sämtlichen SOF-Uniformen dürfen keine Insignien (ob mit oder 

ohne Hoheitszeichen) in der Form und/oder der Abbildung der Fahne 

der Bundesrepublik Deutschland getragen bzw. angebracht werden!!! 

Wir sind eine nichtstaatlich anerkannte Hilfsorganisation und nicht 

zum Tragen deutscher Hoheitszeichen, Wappen, Flaggen und Fahnen 

berechtigt!!!   

 

Der SOF-Vorstand trägt mitunter eine große Verantwortung über die 

Einhaltung der Vorschriften seiner Mitglieder nach außen! Also bitte 

die Regelungen einhalten!!! 
 

 

Bei Fragen: sof-assistent@web.de 

 

 

 

SOF-Vorstand 2016 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
                                                           - The Sword of Freedom – Corps - Seite 31 

„WIR FÜR ANDERE UND KEINER ALLEIN!!!“ 
- SONDEREINSATZGRUPPE DES CSLI - 

 

 

The Sword of 

Freedom 
 

„sof – aktiv“ 
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„Wachablösung“ in der  

Flüchtlingsunterkunft 
Der Ministerpräsident und der Landrat sprachen ihren Dank aus 

 
 

„Zapfenstreich“ die Akut-

Betreuung der Flüchtlinge 

durch Mitglieder der SOF und 

des Deutschen Fördervereins 

für Sanitätswesen ist damit zu 

Ende gegangen. SOF-

Stabskommandant Raymond 

Schulz (Vereinsvorsitzender) 

und dessen Mitstreitern sprach 

der Landrat Uwe Schulze für 

die geleistete Arbeit seinen Dank aus. „Ihr habt hier Pionierarbeit geleistet 

und in der Betreuung Maßstäbe gesetzt“, waren seine Worte. Da für alle 

die Flüchtlingsbetreuung Neuland gewesen ist, war es keine leichte 

Aufgabe, doch trotz der 

anfänglichen „Irrungen und 

Wirrungen“ wurde diese 

gemeistert. „Hier wird jeder 

versorgt und 

menschenfreundlich behandelt“, 

lobte Schulze das erreichte 

Betreuungsniveau. Raymond 

Schulz leitete die 

Flüchtlingsunterkunft 80 Tage 

lang. Neben der familiären 

Atmosphäre, auf die großen Wert gelegt wurde, sind auch eine Reihe von 

Aktivitäten zur Integration angeboten worden, wie zum Beispiel: 

gemeinsames Kochen, Erste-Hilfe-Kurs, Verkehrsunterricht mit 

Fahrradparcours, Fußball, Gartenpflege und anderen Dingen. 
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Aber auch das Organisieren und 

Leiten des Spendenlagers und 

Dolmetscherleistungen nahm 

viel Engagement in Anspruch. 

Weiterhin haben sich eine 

Reihe auswärtiger SOF´ler an 

Spendensammelaktionen 

beteiligt und aktiv im 

Betreuungswesen fungiert. 

Natürlich muss ebenfalls auf 

die gute Zusammenarbeit mit 

vielen anderen Partnern, wie 

mit der Köthener 

Polizei, der 

Rettungsleitstelle, dem 

Rettungsdienst und den  

Ärzten verwiesen 

werden. Sogar der 

Ministerpräsident ließ es 

sich nicht nehmen dem 

Team persönlich zu 

danken. Seit Dienstag 

wird die Einrichtung von der Köthener BVIK 

gGmbH betrieben. Wir wünschen gutes Gelingen. 

"SOF-Kommandant Raymond Schulz 

(Vorsitzender des Deutschen Fördervereins für 

Sanitätswesen) und sein Team sprechen wir 

hiermit nochmals den allerhöchsten Respekt aus - 

da diese Hilfeleistung weit über das Maß der 

Akuthilfe hinausging und an der Energie des 

Teams zehrte", so Bernd Höhle vom Vorstand der 

SOF. Nun kann das Team sich wieder voll seinen 

regulären Aufgaben widmen. 
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„Hochwasser-Katastrophenhilfe“  
SOF-Sektion Köthen  / Anhalt gönnt sich keine Ruhe  

 
 

Unsere Kameraden und Kameradinnen vom Deutschen Förderverein für 

Sanitätswesen e.V. gönnen sich in der Tat keine Ruhe. Kaum war eine 

Arbeit erfolgreich beendet, gab es Neues zu tun. Und ohne groß darüber 

nachzudenken packten Raymond Schulz und sein Team alles Notwendige 

ein und machten sich auf den Weg nach Schwäbisch Gmünd, um der 

Bevölkerung vor Ort helfen zu können. Die dort herrschende 

Hochwasserproblematik, ebenso in vielen weiteren Teilen von 

Deutschland, geht immer wieder zu Lasten der Zivilbevölkerung. Gerade 

in den ersten Stunden danach sind viele helfende Hände gefragt, denn 

Feuerwehren und Rettungskräfte sind dann schon meist am Ende ihrer 

Kräfte. So war es auch dieses Mal wieder eine Selbstverständlichkeit für 

SOF-Stabskommandanten Raymond Schulz sich  seine Uniform 

anzuziehen, die Fahrzeuge fertig zu packen und loszufahren. Folgende 

Bilder sprechen für sich…  
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„SOF Flensburg unterstützt 

Tierschutzverein“  
SOF-Sektion Flensburg  

 
SOF Flensburg und SOK unter der Leitung von Babak Saviz übergaben 

den Erlös des von ihm veranstalteten Benefiz-Fußballturniers an die 

Leiterin des Tierschutzvereins Flensburg! Danke Babak!!! 
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Impressum 
 

 

Der „Flammenschwertbote“ ist ein privates Infomagazin der internationalen 

und humanitären Friedens- und Hilfsorganisation „The Sword of Freedom-

Corps“. In diesem Infomagazin wird über die Zusammenarbeit der einzelnen 

SOF-Sektionen im nationalen sowie aus dem internationalen Bereich über die 

gemeinsamen Tätigkeiten und Maßnahmen von Projekten regelmäßig 

informiert. Ebenso über die Zusammenarbeit mit diversen Behörden, Ämtern, 

Organisationen und Vereinen. Der „Flammenschwertbote“ erscheint mehrmals 

im Jahr, sofern eine Zusammenstellung von ausreichend Infomaterial gegeben 

ist. Gleichzeitig werden Dienstanweisungen und News veröffentlicht. Der 

„Flammenschwertbote“ verfolgt keine kommerziellen oder gewerblichen 

Absichten und ist für jedermann einsehbar.  

Für die vorliegenden Daten, Berichte, Fotos und Abbildungen aller Art wird 

kein Gewähr oder Haftung übernommen! Sämtliche Berichte und Beiträge 

stammen aus dem Gedankengut der Redaktion und deren Autoren. Der 

„Flammenschwertbote“ und alle in ihm enthaltenen Texte als auch 

Bildmaterialien sind urheberrechtlich geschützt. Jede Kopie-auch 

auszugsweise- sowie jede andere Verwertung, bedarf der Zustimmung des 

Herausgebers. Dem Herausgeber und Autor können jedoch für fehlerhafte 

Angaben und deren Folgen weder eine juristische Verantwortung noch eine 

Haftung übernehmen.  
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 „Wir für andere und keiner allein!“ 


